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11. Juni bis 17. Juli 2016



Das Wort zum Pfarrboten

Liebe Schwestern und Brüder im Herrn,

am 23. Februar 2016 starb der Löwenzahn-Moderator Peter Lustig. Viele 
Generationen von Kindern kannten die unterhaltsame und informative Sendung, 
die das Wiesenkraut als Motto hatte. Auf der letzten Seite dieses Pfarrboten 
gratulieren wir den Geburtstagskindern mit der Blüte des Löwenzahn. Auf der 
Titelseite finden sie die Pusteblume als das verblühte Gegenbild.

Die kleinen Schirme segeln durch die Luft und tragen die Aussaat für die nächste 
Generation. Obwohl die Pflanze bei manchen Gärtnern als Unkraut gilt, bieten ihre
Blätter einen vitaminreichen Salat, der an Rucola erinnert. Auch die Blüten können
verwendet werden. Die Pusteblume erinnert an die grauen Haare des Alters und 
ist somit ein Symbol für die Vergänglichkeit und gleichzeitig für die Weitergabe 
des Lebens.

Auch wir erfahren genau das immer wieder in unserem Leben. Geliebte 
Menschen müssen sterben und kleine Kinder kommen auf die Welt. Als Christen 
gehören für uns die Feier der Taufe und die Beerdigung eng zusammen. Der 
Zyklus des Lebens wird auch in unseren heiligen Messen zelebriert. „Deinen Tod, 
o Herr, verkünden wir und deine Auferstehung preisen wir, bis du kommst in 
Herrlichkeit.“ So beten wir direkt nach der Wandlung. Dieses Prinzip der Hoffnung 
und der positiven Lebenseinstellung muss sich dann im Alltag bewähren. 
Manchmal neigen wir dazu, über vieles zu jammern. Sicherlich haben gerade 
auch ältere Menschen Grund dazu, wenn sie merken, dass die Gesundheit 
nachlässt. Der Blick auf unsere Kinder, auch der vielen Kinder, die immer wieder 
in unseren Gottesdiensten dabei sind, lässt aber das Prinzip des Lebens auch 
dann in unseren Seelen aufleuchten. Ich freue mich über die vielen älteren 
Menschen, die noch immer unsere Gottesdienste besuchen können genauso wie 
über das Plappern der Kinder während der Messe. Sollen doch gerade die Kinder 
Jesus nahe sein und alles lernen, was zum Leben gehört. Ich denke, da können 
wir von der Art eines Peter Lustig und dessen Sendung Löwenzahn als Kirche 
auch noch etwas lernen.

Ihr
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Gottesdienste der Pfarrgemeinden Dittelsheim-Heßloch, Westhofen 
Monzernheim, Hochborn, Dorn-Dürkheim und Frettenheim    

Samstag  11.06. 2016 Hl. Barnabas - Apostel
14.00 Westhofen Ökumenische Trauung von Sabrina Stridde und 

Patrick Kreischer mit Taufe von Mats Kreischer
18.00 Monzernheim Amt für

- die Familien Blum, Rühl und Barth
- Eheleute Wolf und Jacobs

Sonntag  12.06.2016 11. Sonntag im Jahreskreis
Caritassammlung statt Haussammlung
09.00 Westhofen Amt für Herrn Otto Sproß

(Die Hälfe der gesammelten Kollekte verbleibt bei der
Pfarrei und wird für CAFE TREFF WESTHOFEN 
verwendet! Herzlichen Dank für Ihre Spende!)

10.30 Heßloch Familiengottesdienst für Herrn Hans-Heinrich 
Bechtolsheimer
für Herrn Fritz Feck und Eheleute Anton und Viktoria 
Gutheber 

anschließend Firmvorbereitung bis 12.15 Uhr im Haus St. Sebastian.

Montag  13.06.2016 Unbeflecktes Herz Mariä
17.30 Heßloch Fatimarosenkranz
18.00 Westhofen Fatimarosenkranz

Mittwoch  15.06.2016 Mittwoch der 11. Woche im Jahreskreis
17.30 Heßloch Rosenkranz
18.00 Heßloch Amt für die Lebenden und Verstorbenen der Familien 

Stamm und Würde

Donnerstag  16.06.2016 Donnerstag der 11. Woche im Jahreskreis
18.00 Westhofen Amt für die lebenden und verstorbenen Angehörigen der

Familie Dorner (Messstiftung)
18.00 Heßloch Gebet für die Anliegen der Pfarrgemeinde

Freitag  17.06.2016 Freitag der 11. Woche im Jahreskreis
18.00 Westhofen Amt nach Meinung

 

Samstag  18.06.2016 Samstag der 11. Woche im Jahreskreis
14.00 Heßloch Trauung von Patricia Freisinger und Daniel Fechner
18.00 Dorn-Dürkheim Amt für Familie Peter Anton Blaum und Lahr (MS)



Sonntag  19.06.2016 12. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Heßloch Amt für die Pfarrgemeinde
10.30 Westhofen Familiengottesdienst für

- Herrn Hermann Bauer
- Frau Philippine Safika (MS)

anschließend Firmvorbereitung bis 12.15 Uhr im Haus St. Michael.

11.00 Heßloch Kerwe-Gottesdienst (Diakon Diederich)

Mittwoch  22.06.2016 Hl. Paulinus v. Nola
17.30 Heßloch Rosenkranz
18.00 Heßloch Amt für Frau Katharina Schuladen 

Donnerstag  23.06.2016 Donnerstag der 12. Woche im Jahreskreis
18.00 Westhofen Amt nach Meinung
18.00 Heßloch Gebet für die Anliegen der Pfarrgemeinde

Freitag  24.06.2016 Geburt des hl. Johannes des Täufers – Hochfest -
18.00 Heßloch Amt für Herrn Harald Bretz

Samstag  25.06.2016 Samstag der 12. Woche im Jahreskreis
16.30 Westhofen Amt zur Danksagung
18.00 Frettenheim Amt für Frau Marianne Seitz geb. Petry und Geschwister

Sonntag  26.06.2016 13. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Westhofen Amt nach Meinung
10.30 Heßloch Familiengottesdienst nach Meinung

anschließend Firmvorbereitung bis 12.15 Uhr im Haus St. Sebastian.

Mittwoch  29.06.2016 Petrus und Paulus  Apostelfürsten
17.30 Heßloch Rosenkranz
18.00 Heßloch Amt mit Jahrgedächtnis für die Verstorbenen im Monat 

Juni 2006 bis 2016:
Frau Beate Hartnagel HE 06, Herr Heinrich Martin FR 
06, Frau Annamaria Flörsch HE 11, Herr Georg Rau HE 
11, Frau Maria Ring FR 11, Frau Gabriele Brendle-Delle 
DD 12, Herr Helmut Antes HE 13, Herr Friedrich Feck 
HE 13

Donnerstag  30.06.2016 Hl. Otto
18.00 Westhofen Amt nach Meinung
18.00 Heßloch Gebet für die Anliegen der Pfarrgemeinde und geistliche

Berufe
20.00 Heßloch Ökumenisches Bibelteilen



Freitag  01.07.2016 Freitag der 13. Woche im Jahreskreis
18.00 Westhofen Amt für Eheleute Marga und Georg Wimmer

 
Samstag  02.07.2016 Mariä Heimsuchung    Fest
18.00 Monzernheim Wortgottesdienst mit Diakon Lang

Sonntag  03.07.2016 14. Sonntag im Jahreskreis, Hl. Thomas, Apostel
Kollekte für die Aufgaben des Papstes
09.00 Heßloch Amt für Frau Maria Kern und Frau Elisabeth Spies
10.30 Westhofen Patronatsgottesdienst für die Pfarrgruppe unter 

Mitwirkung des Kirchenchores mit Taufe von Ruven 
Sroka

anschließend Pfarrfest auf dem Marktplatz am Haus St. Michael 
(Firmvorbereitung entfällt).

Mittwoch  06.07.2016 Mittwoch der 14. Woche im Jahreskreis
17.30 Heßloch Rosenkranz
18.00 Heßloch Amt für Eheleute Jakob und Anna Maria Eberhardt und 

Angehörige (MS) 

Donnerstag  07.07.2016 Donnerstag der 14. Woche im Jahreskreis
18.00 Westhofen Amt für Eheleute Josef und Magdalena Fürst und Sohn 

Georg (MS)
18.00 Heßloch Gebet für die Anliegen der Pfarrgemeinde

Freitag  08.07.2016 Freitag der 14. Woche im Jahreskreis
18.00 Heßloch Amt für Herrn Harald Bretz

Samstag  09.07.2016 Samstag der 14. Woche im Jahreskreis
15.30 Monzernheim Taufe von Christine Münnemann
18.00 Dorn-Dürkheim Amt für Herrn Hans-Jürgen Roos

Sonntag  10.07.2016 15. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Gefangenenseelsorge
09.00 Westhofen Amt nach Meinung
10.30 Heßloch Familiengottesdienst für Herrn Alfons Michel

anschließend Firmvorbereitung bis 12.15 Uhr im Haus St. Sebastian.

Mittwoch  13.07.2016 Mittwoch der 15. Woche im Jahreskreis
17.30 Heßloch Fatimarosenkranz
18.00 Heßloch Amt für Eheleute Philipp Heinrich und Maria Christina 

Berg (MS)
18.00 Westhofen Fatimarosenkranz



Donnerstag  14.07.2016 Donnerstag der 15. Woche im Jahreskreis
18.00 Westhofen Amt nach Meinung
18.00 Heßloch Gebet für die Anliegen der Pfarrgemeinde

Freitag  15.07.2016 Hl. Bonaventura, Bischof, Kirchenlehrer
18.00 Westhofen KEIN GOTTESDIENST

In den Sommerferien findet FREITAGS KEIN GOTTESDIENST STATT.

Samstag  16.07.2016 Samstag der 15. Woche im Jahreskreis
18.00 Frettenheim Amt für Herrn Josef Petry und Familie

Sonntag  17.07.2016 16. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Heßloch Amt für 

- Eheleute Karl und Katharina Erdelmeier-Krieg und 
Eltern (MS)
- Frau Elisabeth Blaum und Eltern (MS)

10.30 Westhofen Familiengottesdienst nach Meinung

Keine Firmvorbereitung (Sommerferien).

Bitte beachten Sie auf Grund möglicher Änderungen zusätzlich die 
Veröffentlichungen im Amtsblatt oder am Schaukasten.

Mitteilungen und Termine:

Pfarrbüro:

Pfarrbote - Mitteilungen von Altersjubiläen:
Aufgrund datenschutzrechtlicher Bestimmungen können wir die Geburtstage ab 
2016 nicht mehr im Pfarrboten veröffentlichen. Es ist uns nur gestattet, Daten zu 
veröffentlichen, wenn der Betroffene DIREKT mit der Veröffentlichung 
einverstanden ist. Das heißt in Zukunft können wir nur Personen mit Namen und 
Geburtsdaten (evtl. mit Altersangabe) veröffentlichen und abdrucken, von denen 
wir eine schriftliche Einverständniserklärung erhalten haben. 

Ein entsprechendes Formblatt ist im Pfarrbüro erhältlich bzw. liegt in den Kirchen 
aus. Wer also ausdrücklich wünscht, dass sein Name und evtl. auch das 
Geburtsdatum und Alter im Pfarrboten veröffentlicht wird, füllt bitte das Formblatt 
aus und gibt es persönlich im Pfarrbüro ab. Für Ihr Verständnis vielen Dank.

Redaktionsschluss:
Der neue Pfarrbote erscheint vom 16. Juli bis 18. September. Redaktionsschluss 
ist am Donnerstag, dem 25. August. Später eingehende Beiträge können dann 
leider erst im darauffolgenden Pfarrboten veröffentlicht werden.



Sommerferien:
Das Pfarrbüro in Westhofen ist in den Sommerferien am Donnerstag, dem 07. 
Juli, am 14. Juli und am 21. Juli nicht geöffnet. Bitte geben Sie Ihre Intentionen 
daher rechtzeitig vorher im Büro ab, gerne auch telefonisch unter 06244/9072787.
Vielen Dank! Wir wünschen Allen schöne, sonnige und erholsame Ferien.

Seniorennachmittag Westhofen:
Wir treffen uns am Mittwoch, dem 15. Juni 2016 ab 15.00 Uhr im Haus St. 
Michael, Am Markt 16, zu Kaffee und Kuchen. Alle Seniorinnen und Senioren sind 
herzlich eingeladen, ein paar gemütliche Stunden mit uns zu verbringen.

Im Juli treffen wir uns wieder zum Frühstück und zwar am Mittwoch, dem 13. Juli 
2016, ab 9 Uhr im Haus St. Michael, Am Markt 16, zu dem natürlich auch alle 
Seniorinnen und Senioren eingeladen sind. Auch „neue“ Gesichter sind uns 
herzlich willkommen.  

Dorfgemeinschaftstag in Westhofen:
Am Pfingstmontag, dem 16. Mai, fand im Park in Westhofen der alljährliche 
Dorfgemeinschaftstag statt. Trotz des kalten und unbeständigen Wetters wurde 
entschieden, das Fest im Park stattfinden zu lassen. Pünktlich zum 
Ökumenischen Gottesdienst um 11 Uhr hörte der Regen fast auf und alle 
Festbesucher konnten gespannt der Predigt lauschen, die Frau Pfarrerin Lilly 
Agbenya, Prediger Gerson
Wehrheim und Diakon
Reinhold Lang als
Dienstgespräch führten. Am
Ende der Predigt gab es sogar
einen Applaus von den
begeisterten Zuhörern. Im
Anschluss gab es Mittagessen
vom Partyservice Klemmer
und der Pizzeria Napoli, die
Christusgemeinde sorgte für
Getränke und die Katholische
Kirchengemeinde St. Peter
und Paul für Kuchen, Tee und
Kaffee, der bei den deutlich
kühlen Temperaturen etwas
aufwärmte. 

Wir danken auf diesem Wege
allen KuchenbäckerInnen, allen Helfern vor und hinter den Kulissen und allen 
Gästen, die trotz der Temperaturen so tapfer ausgehalten haben. Dank Ihnen 
können wir den stolzen Betrag von 500 Euro an das Westhofener Jugendbüro 
übergeben.
Herzlichen Dank Ihnen Allen!
Für den PGR Westhofen: Michaela Wimmer



Firmung 2016
Die Firmung 2016 findet in diesem Jahr am Sonntag, dem 11. September 2016, 
im Gottesdienst um 10.30 Uhr in Westhofen für die gesamte Pfarrgruppe statt. 
Das Firmsakrament spendet Domkapitular Jürgen Nabbefeld.

Am Samstag, dem 10. September findet um 11 Uhr im Haus St. Michael, Am 
Markt 16, in Westhofen ein Treffen mit dem Domkapitular und den Firmbewerbern
statt. Bitte merkt euch diesen Termin vor, damit alle da sind. Danke.
Pfarrer Michael Roos

Fronleichnam 2016 in Dittelsheim-Heßloch
Viel Glück hatten wir in Heßloch mit dem Wetter bei der diesjährigen 
Fronleichnamsprozession.
Mehr als 150 Menschen nahmen an der Prozession zum Kindergarten, durch die 
Felder zum Dorfkreuz, zum Marienbild und zum Pfarrhof teil.
Pfarrerin Rita Schaab nahm ebenfalls teil, verkündete das Evangelium am 3. Altar,
sprach das Fürbittgebet. Schade, dass sie Im Herbst in den wohlverdienten 
Ruhestand geht.
Beim anschließenden kleinen Pfarrfest kamen wohl alle "auf ihre Kosten". Dank 
an den Kirchenchor für das Kuchenbuffet, dank an die Drutan, Walid, Nazir und 
Rimoun ( 4 Asylsuchende, die in unserer Gemeinde wohnen )  , die als Helfer den 
Getränkestand versorgten und beim Aufbau und Abbau mithalfen.
Dank an alle Helfer und Helferinnen, die beim Aufbau und beim Abbau halfen. 

Fronleichnam 2016 in Westhofen
Herzlichen Dank allen, die uns auch in diesem Jahr mit Blüten und Rasenschnitt 
versorgt haben.
So konnten wir auch 2016 einen schönen Blütenteppich zur Ehre Gottes legen.

J. Käufer-Petry und die „Frühaufsteher“

Danke auch den Frauen und Männern für das Schmücken der Altäre und für das 
Organisieren und Vorbereiten der Prozession.
Danke den Küstern, Messdienern, dem ev. Posaunenchor, der Feuerwehr, den 
Fahnen- und Himmelträgern, den Blumenkindern und allen Groß und Klein, die 
bei herrlichem Sonnenschein der Einladung zum „Fest des Glaubens“ gefolgt 
sind.

Pfarrfest am 3. Juli i n Westhofen
herzliche Einladung zu unserem Pfarrfest.

VWR-Räte der Pfarrgruppe sind in die Rendantur eingeladen (Kirchenrechnung 
und Haushaltsplan): Dorn-Dürkheim 15.00 Uhr, Frettenheim 15.30 Uhr, 
Monzernheim 16.00 Uhr, Westhofen 16.30 Uhr und Heßloch um 17.00 Uhr
am Donnerstag, den 7. Juli 2016 in die Stralenbergstr. 17, Worms



Samstag, am Georgstag, 23. April 2016 in der
Kirche St. Johann Baptist, Monzernheim
 
Anlässlich des Jubiläums, 1250 Jahre
Monzernheim, führte ich, Markus Enders, als
historisch gekleideter Pilger mit Namen Hen von
Frimersheim die Gäste durch die Geschichte der
ehemaligen Wallfahrtskirche zum Heiligen Alban.

Gewünscht war im Vorfeld, nicht viel mit
Jahreszahlen um mich zu werfen und so war mein
Entschluss, dies auch nicht zu tun und allgemein einiges zum Pilgern und 
Wallfahren im Mittelalter zu berichten. 
Ein gewisser Einstieg zum Thema war mir noch nicht eingefallen. Mit dem 
Küsterehepaar Herlemann, war ich ca. eine Stunde vor Beginn in der Sakristei 
verabredet, um noch das ein oder andere kirchliche Altargerät aus dem Tresor 
hervorzuholen und dies auf dem Volksaltar auszustellen. Als ich in die Sakristei 
kam, standen zu meiner Verwunderung Wanderschuhe und Rucksäcke herum. 
Dass die Herlemanns für die 200 Meter zur Kirche nicht damit angekommen 
waren, schien mir 100% sicher. Frau Herlemann kam auf mich zu und berichtete, 
dass zwei Frauen da seien. "Die kommen zu Fuß von Amsterdam und wollen 
weiter nach Rom! Und jetzt sind sie hier um zu beten!"

Das ist Akt der göttlichen Vorsehung! Mein Einstieg in die Führung! Seit der 
Reformation ist hier der Wallfahrtsbetrieb eingestellt und just in diesem Moment 
sind da diese Frauen auf Ihrem Fußweg in die Heilige Stadt! Ich begrüßte die 
Frauen und erklärte auch ihnen was in der Kirche heute stattfinden wird. Sie 
waren auch sehr erfreut und baten um unser aller Gebet für ihre Wallfahrt. Ich 
versicherte ihnen auch unser aller Gebet.



Die Kirche war brechen voll, wie vielleicht zuletzt bei der Einweihung durch Karl 
Kardinal Lehmann.  Als ich das kurz zuvor erlebte mit diesen Pilgerinnen erzählte 
war es mucksmäuschestill. An meinem Pilgerstab hatte ich folgende 
Pilgerattribute: 1. Die Jakobsmuschel für Sant Jago de Compostella, 2. Den 
Petrusschlüssel für die Pilger in die Heilige Stadt Rom und 3. Den Palmzweig für 
die Pilger ins Heilige Land, die Stadt Jerusalem. Leicht war es nun, den 
Besuchern zu erklären, für was die gut war, wenn ein Pilger aus unserer Gegend 
aufbrach nach Rom und ohne Sprachkenntnisse, auch noch über die Alpen 
hinweg von anderssprachigen Menschen verstanden wurde, dass er ganz einfach 
nach Rom möchte. Man schickte diese Pilger dann gezielt zu den Herbergen, zu 
den Kirchen und in die richtige Richtung weiter. Eine Jahreszahl lies ich dennoch 
nicht aus und zwar die des Jahres 1273, in der unsere Wallfahrtskirche erstmalig 
urkundlich erwähnt wurde. Fast lächerlich im Vergleich zum Beginn des 
Wallfahrens und
Pilgerns seit dem
Verlust des Paradieses.

Auch Gott gab den
Auftrag, in dem er zu
Abraham sagte: "Geh
und zieh hin in das
Land, welches ich dir
zeigen werde..."
Wundervoll war es und
viele der Besucher
waren regelrecht
gebannt auch von den
vielen liturgischen
Erklärungen, die selbst
uns Katholiken
heutzutage fremd
geworden sind. Mein
Wunsch wäre, dass wir
für Wallfahrer und
Pilger ein Schild
anbringen, auf dem wir
mitteilen, an wen sie
sich wenden können,
um in der Kirche zu
beten und wo sie im
Namen Jesu des
Gekreuzigten Herberge
finden können!

Ihr Organist, Markus
Enders, Monzernheim



Osterübernachtung 2016
Auch dieses Jahr fand wieder unsere Osterübernachtung von Gründonnerstag auf
Karfreitag statt.Wie im letzten Jahr nahmen an der Übernachtung Messdiener und
Kommunionkinder teil. Nachdem die Regeln vorgestellt wurden, lernten sie, wie 
man eine Sünde erkennt und was die 5 Schritte der Beichte sind. Danach wurden 
die Kinder und Jugendlichen in Kleingruppen, Minis und Kokis gemischt, 
aufgeteilt. Eine Gruppe ging in die Kirche und empfing dort das Sakrament der 
Beichte. Die andere Gruppe begann mit der Bastelaktion. Die Kommunionkinder 
formten Füße aus Salzteig passend zu ihrem Motto der Vorbereitung zur 
Kommunion „Spuren im Sand“. Die Messdiener färbten Eierschalen und bastelten 
daraus Kerzen, die am Osterfrühstück auf die Tische gestellt wurden. Nachdem 
alle gebeichtet hatten, deckte der Küchendienst den Tisch und es wurde 
gemeinsam gegessen. Anschließend wurde gespielt und um halb acht machten 
sich alle auf nach Dittelsheim-Heßloch, um dort den Gottesdienst zu besuchen. 
Nach dem Gottesdienst wurden die Betten gemacht und bald schliefen auch 
schon die ersten, obwohl das ein oder andere Gespräch schon etwas länger 
dauerte. Morgens um kurz vor sieben wurden alle mit Musik geweckt, um trotz 
Regen Frühsport zu machen. Anschließend frühstückten wir gemeinsam und 
teilten die Dienste für den restlichen Tag ein. Es wurde gespielt und für den 
Gottesdienst geübt, während einige der Gruppenleiter das Mittagessen kochten. 
Nun möchte ich mich im Namen aller
Gruppenleiter für die tolle
Übernachtung bedanken, außerdem
möchte ich alle Kommunionkinder
ganz herzlich dazu einladen, und
motivieren Messdiener zu werden.
Wir würden uns freuen euch schon
bald als neue Minis begrüßen zu
dürfen!

Westhofen, 30.03.2016 Julia Henny



Erstkommunion Westhofen



Berlin, Berlin – der Kath. Kirchenchor Cäcilia Heßloch 1965 fuhr nach Berlin 

Gutgelaunt startete morgens um 5.30 Uhr der Kath. Kirchenchor Cäcilia Heßloch
zu einer politischen Informationsfahrt nach Berlin auf Einladung von Herrn MdB
Jan Metzler, CDU, aus Anlass des 50jährigen Vereinsjubiläums im vergangenen
Jahr. 

Nachdem der Chor bei  strahlendem Sonnenschein in Berlin angekommen und
dort von der Reiseleiterin empfangen worden war, startete das vom Presse- und
Informationsamt  der  Bundesregierung  zusammengestellte  Programm.  So
besichtigte  man  gleich  am  ersten  Tag  den  Plenarsaal  des  Deutschen
Bundestages im Reichstagsgebäude und erhielt einen Vortrag über die Aufgaben
und  die  Arbeit  des  Parlaments.  Hierauf  folgte  eine  rege  Diskussion  mit  MdB
Metzler.  Im  Anschluss  an  die  Diskussion  konnte  noch  die  Kuppel  des
Reichstagsgebäudes besichtigt werden.

Am  zweiten  Tag  stand  die
Führung  im  Abgeordnetenhaus
von  Berlin,  ein
Informationsgespräch  im
Bundesministerium  der
Finanzen  sowie  in  der
Landesvertretung  Rheinland-
Pfalz und im Bundesrat auf dem
Programm.  Das  auf  der
Dachterrasse  der
Landesvertretung  vom  Chor
spontan  dargebrachte
„Ständchen“ überraschte Herrn MdB Metzler sichtlich und er bedankte sich hierfür
sehr herzlich. Nach einem individuellen Rundgang auf dem Potsdamer Platz fand
zum Schluss des Tages eine Schiffsrundfahrt auf der Spree statt. 

Der dritte Tag begann mit einer Fahrt zum Gendarmenmarkt. Hier konnte sich der
Chor  die  Zeit  frei
einteilen  bis  es  zum
anschließenden
Mittagessen  in  207  m
Höhe  im  Berliner
Fernsehturm  am
Alexanderplatz  ging.
Anschließend  begab
man  sich  auf  eine
2stündige
Stadtrundfahrt,  die  sich
hauptsächlich  an
politischen  Punkten
orientierte.  Nach  der



Stadtrundfahrt fand eine sehr interessante Führung in der Gedenkstätte Berlin-
Hohenschönhausen,  der  ehem.  Zentralen  Untersuchungshaftanstalt  der  Stasi,
statt. 

Am vierten  Tag  stand  als  letzter  Punkt  noch  der  Besuch  der  Kaiser-Wilhelm-
Gedächtniskirche  auf  dem  Programm.  Danach  gab  es  noch  Zeit  zur  freien
Verfügung, bevor wir mit dem Bus, der uns während des gesamten Aufenthaltes
zur Verfügung stand, die letzte Fahrt zum Berliner Hauptbahnhof antraten. Hier
begann um 15.34 Uhr die Heimreise mit dem ICE. Überwältigt von den vielen
neuen  Eindrücken  kam  man  gegen  22.00  Uhr  in  der  Heimat  an  und  war
einstimmig der Meinung, dass diese Fahrt sicherlich jedem Teilnehmer lange in
Erinnerung bleiben wird. 

Der Kath. Kirchenchor Cäcilia
Heßloch  1965  bedankt  sich
auf  diesem  Wege  nochmals
herzlich  bei  Herrn  MdB  Jan
Metzler  und  seinem  Berliner
Team für  diese  schönen  und
interessanten Tage. 



Runter vom Sofa –
rein ins Leben

Pressekonferenz in der Coface
Arena

Wenn Engel reisen….Am 20. Mai 
fuhren wir in Kooperation mit dem
Bildungswerk Rheinhessen nach 
Mainz, um das Fußballstadion 
Mainz 05, die Coface Arena 
anzusehen. Herr Steuer konnte 
uns während der Führung viele 

Bereiche der Arena zeigen, die man als Zuschauer eines Fußballspieles nicht zu 
sehen bekommt. Im Konferenzraum gehörte eine nachgespielte „Konferenz“ 
natürlich dazu. Das Mittagessen nahmen wir im „ Hasenkasten“, des eigenen 
Restaurant des Vereins ein, ehe wir uns wieder in guter Stimmung auf den 
Heimweg machten.

Erinnerung Sommerprogramm
Juni Termin: Wanderung nach Monzernheim zu Geil’Scheier 
Treffpunkt:Haus St. Sebastian in Dittelsheim-Hessloch am 24.06.2016, um 15:15
Uhr, Personen, die nicht so gut zu Fuß sind, können gegen 17Uhr mit Auto in 
Monzernheim sein.
Anmeldung bis zum 21.06.2016
Juli Termin: Fahrt nach Mainz zur Besichtigung des Ziegelmuseums
Treffpunkt: Haus Sebastian in Dittelsheim-Hessloch am 20.07.2016, um 13:45 
Uhr, Abfahrt mit Privatautos nach Mainz
Anmeldung bis zum 15.07.2016

Fam. Becker 06244/5062



Seniorenausflug 2016
Bei schönstem Wetter fuhr der Bus die zahlreichen Mitfahrerinnen und Mitfahrer 
durch unser blühendes Rheinhessen, zunächst nach Bingen-Dietersheim. Das 
Sehenswerte in der dortigen Kirche ist die Statue der Hl. Wilgefortis, bekannt als 
Hl. Kümmernis. Auch in der Heßlocher Kirche (im Eingang) steht eine Figur der 
Heiligen über deren Leben wir vieles erfuhren. Weiter ging die Fahrt zum 
Rochusberg, hoch über Bingen. Nach der Führung durch die Kapelle des Hl. 
Rochus haben wir bei einem Spaziergang den herrlichen Blick auf den Rhein, den
Rheingau und Bingen genossen. Danach ließen wir es uns gut schmecken im 
Hildegardis Forum. Das Menü war nach Rezepten der Hl. Hildegard 
zusammengestellt und fand großen Zuspruch. Es war ein harmonischer Ausflug, 
an den wir uns gerne erinnern.



Wandertag des Familienkreises am 12.4.2016 nach Gundheim

Ausgehend vom Marktplatz führte uns Klaus an der Grillhütte vorbei, über die 
Autobahn zum Heimatmuseum nach Gundheim. Das Museum befindet sich im 
ehemaligen Greiffenklauerhof, welcher bis 1974 als Schulgebäude diente. Ab 
1984 wurden die Räume als Heimatmuseum genutzt.
Peter Schreiber führte uns durch das Museum. Da er selbst an der Gestaltung
beteiligt war und ist, konnte er uns vieles über  die einzelnen Bereiche erzählen
und ihre Entstehung erläutern.
In  zwei  Räumen werden Exponate
aus  dem  Bereich  Haushalt  und
Inneneinrichtung gezeigt.
1992  entstand  das
Handwerksmuseum  mit  der
Darstellung  der   Handwerksberufe
um  die  Jahrhundertwende.  Es
werden  Schmied,  Bäcker,
Pflasterer,  Schreiner,  Küfer,
Schuster und Maurer gezeigt.



1999 wurde ein Raum als kompletter alter Schulraum gestaltet.
2014  wurde  das  Museum  durch  einen  Bibelraum  erweitert,  mit  einer  großen
Auswahl an Büchern, Bildern und Figuren. 
Der Besuch des Museums war für uns ein großes Erlebnis und ein Blick in die
Vergangenheit unserer näheren Heimat.
Nach Anmeldung bei Peter Schreiber ist ein Besuch ist jederzeit möglich.
Zum Ausklang dieses Tages wurden wir im Weingut Michel in einem schönen 
Ambiente bewirtet.  

Fronleichnam Westhofen



Fronleichnam mit Pfarrfest Heßloch (oben) und Umzug Traubenblütenfest (unten)

Häuser (Ansprechpartner für 
Veranstaltungen):
Haus St. Michael, Westhofen
   Herr Klaus Rink: Tel.: 06244/7377
Haus St. Stebastian, Heßloch
   Fam. Hofmeister: Tel.: 06244/99969

Wichtige Telefonnummern:

Küsterinnen / Küster:
Westhofen: Frau Beate Jehl (u.a.): Tel.: 06244/324
Heßloch: Fam. Fijas: Tel.: 06244/919698
Frettenheim: Frau A. Beringer: Tel.: 06733/7718
Dorn-Dürkheim: Frau L. Treidel: Tel.: 06733/7904
Monzernheim: Fam. Herlemann: Tel.: 06244/57558



Wir gratulieren
Wir gratulieren allen Angehörigen unserer

Pfarrgruppe, die im Monat Juni und Juli Ihren
Geburtstag feiern.

Wir wünschen allen Jubilaren einen schönen Tag,
Gesundheit und Gottes Segen!

Falls Sie möchten, dass Ihr Geburtstag (ab 65 Jahre) im Pfarrboten veröffentlicht wird,
melden Sie sich bitte im Pfarrbüro.


